
Kohlstatt 2 • 6401 Inzing 
T +43 5238 88110  

E meldeamt@inzing.gv.at 
W www.inzing.gv.at 

 

1 
 

 
 

 
 
 

 
Vergaberichtlinie für das wohnbaugeförderte Projekt 

TIGEWOSI Projekt Auweg 
GR-Beschluss vom 11.06.2026 

 
 

1. Grundsätze und Anwendungsbereich: 
 
Ziel dieser Richtlinie ist es, die Vergabe der wohnbaugeförderten Mietwohnungen und 
Mietwohnungen mit Kaufoption, für die der Gemeinde Inzing das Vergaberecht eingeräumt 
wurde, in einem einheitlichen Verfahren nach objektiven und sozialen Gesichtspunkten 
abzuwickeln.  
 
Ein Rechtsanspruch auf die Vergabe einer Wohnung durch die Gemeinde Inzing besteht nicht. 
 
Empfehlungen für die Wohnungsvergabe werden vom Gemeindevorstand, erweitert um 
Vertreter (GemeinderätInnen) aller Fraktionen, ausgearbeitet. Über die Vergabe entscheidet 
der Gemeinderat. 
 
In besonders gelagerten Fällen kann im öffentlichen Interesse, aus rechtlichen, sozialen oder 
sonstigen wichtigen Gründen von den Vergaberichtlinien oder einzelnen Bestimmungen 
ausnahmsweise durch einen Gemeinderatsbeschluss abgegangen werden. 
 
 
 

2. Voraussetzungen für die Aufnahme in die Wohnungswerbungsliste: 
 
Die Gemeinde Inzing ermittelt nach Maßgabe des Punktesystems für jeden 
Wohnungswerbenden die Punkteanzahl und Reihung. Voraussetzungen sind: 
 

1. Volljährigkeit 
 

2. Österreichische Staatsangehörigkeit bzw. Personen, die nach §17a Abs. 1 Tiroler 
Wohnbauförderungsgesetz – TWFG 1991 der österreichischen Staatsangehörigkeit 
gleichgestellt sind.  

 
3. Der Wohnungsbedarf muss gegeben sein, die Finanzierung einer Wohnung (auch 

unter Zuhilfenahme von Wohnbeihilfe) muss gesichert sein.  
 

4. Die wohnungswerbenden Personen dürfen nicht bereits Eigentum (im In- oder 
Ausland) oder eine Verfügungsberechtigung über eine Eigentumswohnung oder ein 
Wohnhaus besitzen. Wenn familienpolitische, alters- oder gesundheitsbedingte 
Gründe für einen Wohnungswechsel sprechen, so ist das Eigentum bzw. das 
Verfügungsrecht an der bisherigen Wohnung innerhalb von 6 Monaten aufzugeben.  
 

5. Die Antragsstellenden dürfen keine Grundstücke besitzen bzw. Flächen, die im 
Flächenwidmungsplan als Bauland ausgewiesen sind, oder im ÖROK als späteres 
Bauland ausgewiesen sind und gewidmet werden könnten.  
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6. Die Förderungsrichtlinien nach dem Wohnbauförderungsgesetz müssen eingehalten 
werden.  Die entsprechende Prüfung erfolgt durch die Abteilung für Wohnbauförderung 
des Landes Tirol. 

 
 

3. Ausschluss der Wohnungswerbenden: 
 
Ausgeschlossen von der Vormerkung bzw. Vergabe sind Personen,  
 

1. Bei denen nicht die Absicht besteht, ausschließlich die für den Eigenbedarf bestimmte 
geförderte Wohnung zur Befriedigung des regelmäßigen Wohnbedürfnisses 
(Hauptwohnsitz) zu verwenden. 
 

2. Die versucht haben, sich in Bewerbungsverfahren durch nicht wahrheitsgetreue 
Angaben einen Vortritt zu verschaffen.  

 
3. Die zum Zeitpunkt der Vergabe einer Wohnung eine in dieser Richtlinie genannte 

Voraussetzung nicht mehr erfüllen.  
 

4. Die aus eigenem Verschulden (z.B. gerichtlich festgestelltem, unleidlichen 
Mietverhalten und/oder Missbrauch einer Wohnung/Wohnhauses) innerhalb der 
letzten 5 Jahre delogiert wurden.  
 

5. Die bereits in einer geförderten Wohnung in Inzing sind oder waren und deren Ende 
des Mietvertrages noch nicht länger als drei Jahre zurückliegt, werden bei der 
Erstvergabe der Wohnungen nicht berücksichtigt.   
 
 

 
 

4. Punktesystem: 
 

Für die wohnungswerbende Person 2 
Für jedes weitere Familienmitglied 
(Lebensgemeinschaft gleichgestellt) im gemeinsamen 
Haushalt/Hauptwohnsitz, welche in die neue Wohnung 
miteinzieht (nachgewiesene Schwangerschaft 
miteingeschlossen) 

 
 
 
 

1 (max.3) 
Dauer des Hauptwohnsitzes in Inzing 
1-5 Jahre 
über 5 – 10 Jahre 
über 10 – 15 Jahre 
über 15 – 20 Jahre 
über 20 Jahre 

 
0,5 

1 
2 
3 
4 

Dauer des Arbeitsverhältnisses in Inzing  
über 5 – 10 Jahre 
über 10 – 15 Jahre 
über 15 – 20 Jahre 
über 20 Jahre 

 
0,5 

1 
1,5 

2 
Für ehrenamtlich, unentgeltlich engagierte Personen in 
verantwortlicher Funktion im Sozial- Kultur und 
Sportbereich bei Inzinger Vereinen sowie 
Hilfsorganisationen (auch außerhalb der Gemeinde)  

 
 
 

2 
Für Platzmangel in der derzeitigen Wohnung (weniger 
als 20m2/Person)  

 
2 
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Anmerkung 
 
Eine Bewerbung ist abweichend zu Pkt.3.5 davon zulässig, wenn ein begründeter 
Wohnungstausch innerhalb des geförderten Wohnungsbestandes erfolgt, insbesondere  
 
a) bei nachgewiesener Änderung der persönlichen, familiären oder wirtschaftlichen 
Verhältnisse, die einen Wechsel von einer kleineren in eine größere Wohnung erforderlich 
macht, oder  
b) bei einem beabsichtigten Wechsel von einer größeren in eine kleinere Wohnung aufgrund 
einer Reduktion des Wohnbedarfs.  
Das Vorliegen der Voraussetzungen für einen Wohnungstausch ist von den Bewerbern 
nachzuweisen. Die Beurteilung der Bedarfsgerechtigkeit sowie die Entscheidung über das 
Vorliegen eines zulässigen Ausnahmefalles obliegen den entscheidenden Gremien der 
Gemeinde Inzing.  
 
Hinweise 
 
Die Vergabe der Wohnungen erfolgt wie in der Sitzung des Ausschusses für 
Generationen vom 02.06.2026 vorgeschlagen und im Gemeinderat am 11.06.2026 
beschlossen, durch eine bedarfsgerechte Aufteilung nach unterschiedlichen 
Altersgruppen, um eine ausgewogene Vergabe sicherzustellen und eine 
Altersdiskriminierung zu vermeiden. 
 
Von den vorliegenden Vergaberichtlinien kann zum Wohle der betroffenen Personen aus 
unmittelbar notwendigen, berücksichtigungswürdigenden, sozialen Gründen abgegangen 
werden.  
 
Bei Punktegleichheit entscheidet das Einreichdatum.  
 
Die Vergabe einer Wohnung durch Losentscheid bei Punktegleichheit ist nur dann zulässig, 
wenn Wohnungswerber bei ansonsten gleichen sozialen und objektiven Verhältnissen ihr 
Bewerbungsansuchen am gleichen Tag eingereicht haben.  
 
Mit dem Ausfüllen und Einreichen des gegenständlichen Wohnungserhebungsbogens stellen 
Sie die darin enthaltenen Daten frei zur Verarbeitung, zu dem Zweck, am Vormerksystem für 
Wohnungswerber der Gemeinde Inzing teilzunehmen. 


